
 
 
 
 
 

 

TAGESORDNUNG 
 
Klausurtagung: Neue Projekte STADTKULTUR 
 
03. / 04. Juni 2024 
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V., Schloss Aspenstein, Am 
Aspensteinbichl 9-11, 82431 Kochel am See 
 
Bei der Klausurtagung sollen Bedarfe kommunaler Kulturarbeit eruiert 
und ein Erfahrungsaustausch ermöglicht werden. Außerdem findet die 
Besprechung der anstehenden STADTKULTUR-Projekte statt. Ein 
Protokoll der Tagung wird im Nachgang allen STADTKULTUR-
Mitgliedern zur Verfügung gestellt. 
 
03.06.2024 
 
12:30 Uhr Mittagessen 
14:00 Uhr  Begrüßung und kurze Vorstellungsrunde  
14:30 Uhr  Inputs zum Thema: Garten in Kunst und Kultur  

Michael Felstau: Wuppertals urbane Gärten 
Anja Schoeller: Mach mal UR:LAUB 
Nicole Hohmann: Historische Gärten als Lernort für 
Klimaschutz und „Gutes Leben“ 

16:00 Uhr Kaffeepause 
16:30 Uhr  Koordinationssitzung für nächste Projekte 
18:30 Uhr Abendessen 
19:30 Uhr Offener Austausch 
 
04.06.2024 
 
08:00 Uhr Frühstück 
09:30 Uhr  Verabschiedung des 1. Vorsitzenden 
10:00 Uhr Runder Tisch der Kulturämter: 

- Unterstützung von und mit STADTKULTUR 
- SDG Tandem STADTKULTUR und Bayern Kreativ: 

Kulturförderung 
- Info_Lab Kulturkommune  
- Gastspielnetzwerk  

12:30 Uhr  Mittagessen 
13:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Inputs zum Thema: Garten in Kunst und Kultur 
 
Michael Felstau: Wuppertals urbane Gärten 
Michael Felstau studierte Philosophie, Germanistik und vergleichende 
Religionswissenschaft sowie Agrarwissenschaften an der Universität 
Bonn. Erfahrungen in der freien Theaterszene führten ihn über eine 
Weiterbildung zum Medientechnik-Manager zur Entwicklung von E-
Learning-Anwendungen und Online-Partizipationen. Im Netzwerk 
„Wuppertals urbane Gärten“ erprobt er zusammen mit anderen 
beispielgebende Ansätze für nachhaltiges Gärtnern in der Stadt und 
setzt sich für die Rechte der Natur ein. 
 
Anja Schoeller: Mach mal UR:LAUB 
Anja Schoeller, Dipl. Kommunikation Design (FH) und Dipl. Kunst und 
öffentlicher Raum (AdbK), ist Künstlerin mit Fokus auf transkulturelles 
Gestalten. In Kollektiven entwickelt sie zu historischen, ökologischen 
Themen, Handlungsformen und Dialogfelder. „Mach mal UR:LAUB“ ist 
ein Kunstprojekt zu den Bäumen im urbanen Lebensraum – 
ausgestattet mit einem Koffer voller partizipativer und künstlerischer 
Angebote durch Naturwahrnehmung und Kunstpraktiken. 
 
Nicole Hohmann: Historische Gärten als Lernort für Klimaschutz 
und „Gutes Leben“ 
Nicole Hohmann, Studium der Kunstgeschichte, Germanistik und 
Philosophie in Frankfurt/Main und Innsbruck, ist freie Kulturgestalterin 
und beschäftigt sich mit dem Thema Ästhetik und Zukunftsfähigkeit in 
den Bereichen Bildung, Kultur und Politik. An der Universität Paderborn 
studiert sie nebenberuflich Kulturerbe. Anhand des 
Ausstellungsprojektes „Pflanzenfieber, Botanik, Mensch, Design“ 
(29.04. – 31.10.2023) des Kunstgewerbemuseum Dresden wird sie 
einen Einblick geben, wie interdisziplinäre Kooperationen zwischen 
Forschung und Lehre an der Schnittstelle Design helfen können, diese 
historischen Gärten zu bewahren und gleichzeitig als Lernort für 
Klimaschutz zu etablieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

ANMELDUNG 
 
 
Stadt, Funktion: 
 
_________________________________________________________ 
 
Name: 
 
_________________________________________________________ 
 
E-Mail, Telefonnummer: 
 
_________________________________________________________ 
 
Welche Unterstützung von und mit STADTKULTUR wird benötigt? 
 
 

 
_________________________________________________________ 
  
 
Hiermit melde ich mich verbindlich an für: 
  

Klausurtagung, 03. – 04.06.2024, Georg-von-Vollmar-Akademie 
e.V., Am Aspensteinbichl 9-11, 82431 Kochel am See 

  
Übernachtung (64 Euro), 03. – 04.06.2024, Georg-von-Vollmar-
Akademie e.V., Am Aspensteinbichl 9-11, 82431 Kochel am See 

 
 
 
 
 
ANREISE 
 
Georg-von-Vollmar-Akademie e.V. 
Schloss Aspenstein 
Am Aspensteinbichl 9-11 
82431 Kochel am See 
 
Sie erreichen Kochel stündlich ab München Hbf mit der Deutschen 
Bahn. Die Akademie ist vom Bahnhof Kochel aus zu Fuß in ca. 15 
Minuten zu erreichen. Den Bahnhof verlassen Sie nach rechts und 
wechseln beim Fußgängerüberweg die Straßenseite. Folgen Sie der 
Hauptstraße in Richtung Innsbruck/ Mittenwald zum Schmied-von-
Kochel-Platz. Ab dort gehen Sie bei der Fußgängerampel auf dem 
Gehweg der rechten Straßenseite weiter (ca. 1000 m) bis zur nächsten 
Kreuzung (Verkehrsinsel mit Wegweiser). Sie verlassen den Gehweg 
und folgen dem Wegweiser den Hügel hinauf. 


